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    Lifestyle

junge wilde
Punk in der Vase: Bei 
diesem etwas anarchi-
schen Stil werden Pflan-
zen mit markanten, 
sperrigen und stachligen 
Formen, wie Gladiolen, 
Strelitzien, Gräser,  
Kakteen und Sukku-
lenten, nicht harmo-
nisch, sondern unkon-
ventionell arrangiert. 
Bei der Auswahl der 
Pflanzen stehen dunkle Grün- und Rottöne im Vorder-
grund. Perfekt wird der Underground-Style mit Gefäßen 
in Schwarz oder aus Metall im Industrial Look.

New Romance
Samt, Marmor und satte 
intensive Farben: Im Inte-
rior wird es wieder opulent 
und luxuriös. Auch bei 
den Blumenarrangements 
sind immer mehr üppige, 
extravagante Kreationen 
zu sehen: Hortensien, Li-
lien, Rosen oder Blätter in 
weichen Formen werden 

in romantischen Tönen wie Purpur oder dunklem Violett 
zusammengefügt. Dekorative Gefäße aus Glas, Kupfer oder 
Keramik (Vase aus der „Trind“-Kollektion von Lucie Kaas, 
um 50 Euro) verstärken die elegante Wirkung. 

Mix & Match
Wie gerade in der Mode 
und dem Design werden 
auch bei diesem floralen 
Trend Blumen und 
Pflanzen unterschied-
lichster Form, Farbe und 
Herkunft so kombiniert, 
als wären sie ganz zufällig 
zusammengestellt. Gla-
diolen und Pfingstrosen, 
Yucca-Stiele und Anemo-
nen werden einfach in 
Reagenzgläsern an einer Kordel aufgehängt oder stecken in 
unkonventionellen Gefäßen, die auf den ersten Blick nicht 
unbedingt als Vase erkennbar sind. 

Pflanzen und Blumen werden jetzt  
in Szene gesetzt: Das sind die floralen Trend- 

Arrangements der Saison  

flower
power

Ab ins Beet!

Glamouröse Gartenhandschuhe aus 
Kunstleder, von gardenglory.com, 
um 55 Euro

Faltbare 
Schubkarre, 

von 
Garten 
zauber.

com,  
um 70 Euro

Fürs Outdoor-Spa: Pflanzge-
fäße „Lago“ mit dekorativem 

Wellenrelief aus Kalkstein-
Kunstharz-Mix, von Fink 

Living, von 200 bis 600 Euro 

Homemade:  
Mikrogrün

Brainfood, legales Doping für Sportler, und 
verjüngen sollen sie auch noch: Sprossen und 
Mikrogrün enthalten jede Menge Vitamine, 
Enzyme und Mineralstoffe. Im Zuge der 
Green-Living-Bewegung wird jetzt auch das 
Selberzüchten wiederentdeckt. Rotklee oder 
Chia lassen sich in jedem Kräutergarten oder 
auf der Fensterbank ziehen. Einfacher kommt 
man kaum an ein Superfood. Welche Sor-
ten sich dafür eignen und welche köstlichen 
Gerichte man aus den Sprossen machen kann, 
beschreibt die schwedische Bloggerin Lina 
Wallentinson in ihrem Buch „Sprossen Keim-
linge Mikrogrün“ (BLV, 18 Euro). 

Lagerfeuer für 
Ästheten: 

Feuerschale „Wing“ 
aus gerostetem 

Stahl, von Wodtke,  
über connox.de,  

um 390 Euro 

Urban Gardening: natürlich nur mit den richtigen Garten-Accessoires 
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Pflanzstation „Kräuter-Modul“, 
verzinkt und mit Betonplatten, 

von Manufactum.de, 
um 400 Euro

Tragbare Pflanz-
wanne aus der 

„Basket“-Kollektion 
von FERMOB,  
um 380 Euro


